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 Veröffentlicht am 24.04.1957

Norm

EGZPO ArtXIV Abs1 Z3

ZPO §577 Abs3

Rechtssatz

Die Au7assung, daß die Unterwerfungsklausel deshalb nicht vereinbart gelte, weil sich die Klausel unterhalb der

Unterschrift be<nde und daher unbeachtet bleiben müsse, tri7t nicht zu. Ein Schlußbrief ist als ein einheitliches

Ganzes anzusehen. Auch die vorgedruckten Erklärungen gelten unbeschadet des Umstandes, daß die Unterschrift vor

die erwähnten Erklärungen gesetzt wurde. Die gegenteilige Au7assung ist mit Treu und Glauben im geschäftlichen

Verkehr nicht in Einklang zu bringen und daher nicht vertretbar.
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